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Programm des Workshops über Mikroverunreinigungen 

aus diffusen Quellen 

 
Photo: Quelle BMU 

 
Nach dem ersten Workshop 2007 zum Thema "Mikroverunreinigungen aus der 
Siedlungswasserwirtschaft" wird vom 23.02.2010 14:00 Uhr bis zum 24.02.10 14:15 Uhr 
ein 2. Workshop zum Thema Mikroverunreinigungen organisiert. Hauptthema des 2. 
Workshops ist es die Grundlagen für die Festlegung einer Strategie für die diffusen (nicht 
punktuellen) Einträge von Mikroverunreinigungen zu legen. Der Workshop wird einen 
Überblick über relevante Stoffgruppen, Quellen, Eintragspfade und den in den 
Rheinanliegerstaaten identifizierte Probleme vermitteln.  
 
Der Workshop wird in Deutsch, Niederländisch und Französisch gedolmetscht und im 
Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit, Robert-Schuman-
Platz 3, Raum 1.130 (1 Stockwerk) in Bonn stattfinden.  
 
Zu den Mikroverunreinigungen in den Gewässern zählen organische Chemikalien wie 
Pestizide, Biozide, Arzneimittel (Antibiotika, Hormone wie die Östrogene), Diagnostika 
(Röntgenkontrastmittel) und eine ganze Reihe von Umweltchemikalien, darunter auch 
Konsumartikel wie Duftstoffe, Körperpflege- und Waschmittel. Diese Stoffe können auch 
in geringen Konzentrationen nachteilige Wirkungen auf die Aquatische Umwelt haben. 
 
 

 

 



  

Dienstag den 23.02.10 

14:00 – 14:05 Uhr Begrüßung und Einführung 
Jaques Sichermann, Präsident der IKSR 

14:05 – 14:10 Uhr Strategie für die Siedlungs- und Industrieabwässer 
Ueli Sieber, Vorsitzender der Projektgruppe MIKRO 

Uhrzeit Thema Referenten 

Block I: Quellen und Eintragspfade von Mikroverunreinigungen 
Moderation: Thomas Ternes (DE) 

14.00 bis 16.30 Uhr 

14:10 – 14:35 Übersicht über verschiedene Quellen und 
Eintragspfade im Rheineinzugsgebiet 
(Landwirtschaft, Verkehrswege, Deponien, Schiffe, 
Pestizide aus nicht landwirtschaftlichen Quellen 
(Garten, Golfplatz), atmosphärische Deposition, etc.; 
Vorkommen und Relevanz im Rheineinzugsgebiet) 

Kathrin Fenner (CH) 

14:35 – 14:45 Diskussion  

14:45 – 15:10 Mikroverunreinigungen aus der Landwirtschaft 
(ökologische Randbedingungen, Trinkwasserkriterien, 
Wasserorganismen) 

Dennis Kalf,  
Ruud Teunissen (NL) 

15:10 – 15:20 Diskussion  

15:20 – 15:45 Mikroverunreinigungen aus Verkehrswegen und 
Infrastruktur (Übersicht über die verschiedenen 
Quellen) 

Stephan Fuchs (DE) 

15:45 – 15:55 Diskussion  
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Mittwoch den 24.02.10 

Uhrzeit Thema Referenten 

Block II: Übersicht über die Bestandsaufnahme in den 
Rheinanliegerstaaten 

Relevante Stoffgruppen, Quellen und Eintragspfade, Identifizierte Probleme,  
Ergebnisse von Studien (Stoffbilanzen, Modellrechnungen, Messungen, Maßnahmenvorschläge 

zur Verringerung von Einträgen in die Gewässer) 
Moderation: Maarten Hofstra (NL) 

09.00 -11.30 Uhr 

09:00 – 09:15  Schweiz Christian Leu (CH) 

09:15 – 09:25 Diskussion  

09:25 – 09:40 Bundesrepublik Deutschland Joachim Heidemeier 
(DE) 

09:40 – 9:50 Diskussion  

9:50 – 10:05 Großherzogtum Luxemburg Luc Zwank (LU) 

10:05 – 10:15 Diskussion  

10:15 – 10:30 Niederlande Gerard Lommers (NL) 

10:30 – 10:40 Diskussion  

10:40 – 10:55 Frankreich n.n. 

10:55 – 11:05 Diskussion  

   

11.30 – 13.00 Mittagspause  

   

Block III: Positionsgrundlagen für die IKSR  
Moderation: Ueli Sieber (CH)  

Uhrzeit Thema Referenten 

13:00 – 13:15 Präsentation der Zusammenfassung und der 
Bestandsaufnahmen der Rheinanliegerstaaten 

Ueli Bundi (CH) 

13:15 – 14:15 Diskussion, Erarbeitung und Aufzeigen der 
gemeinsamen und der gegensätzlichen Positionen als 
Grundlage der IKSR für weitere Arbeiten 

 

 
 



Anreise zum Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz und Reaktorsicherheit (BMU) 
 

S-Bahn-Linien 
S 66, S 68: 
Haltestelle Robert-Schuman-Platz 
 
Bus-Linien 
614, 623: 
Haltestelle Robert-Schuman-Platz 
 
Anreise mit dem Flugzeug 
Vom Flughafen Köln/Bonn: 
Bus 670 bis Bonn Hauptbahnhof (ZOB) 
 
dann 
S 66 Richtung Bad Honnef (Stadtbahn) oder 
Richtung Clemens-August-Str. bis Haltestelle 
Robert-Schuman-Platz 
oder 
S 68 Richtung Ramersdorf bis Haltestelle Robert- 
Schuman-Platz 
 
Mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
 
• Vom Hauptbahnhof können Sie die S-Bahnlinien S 66        
Richtung Bad Honnef (Stadtbahn) oder 
Richtung Clemens-August-Str. oder die S 68 Richtung  Ramersdorf 
nehmen. Steigen Sie an der 
Haltestelle Robert-Schuman-Platz aus. 
 
• Die Buslinien 614 und 623 fahren bis zur Haltestelle Robert-   
Schuman-Platz. 
 Mit dem Flugzeug: 
 
• Vom Flughafen Köln/Bonn aus nutzen Sie den Bus Linie 670 
bis zum Hauptbahnhof. Von dort 
 weiter mit öffentlichen Verkehrsmitteln wie oben beschrieben 
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